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ZEITUNG  
EIN MEDIUM 

ZUM GENIESSEN

Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit, 
die wir uns für einen anderen Menschen 
nehmen, das Kostbarste ist, was wir 
schenken können, haben wir den 
SINN DER WEIHNACHT verstanden.

Mehr Anklam unter �          � �         �      

Adventsausflüge

Tickets Abenteuer Flusslandschaft
17389 Anklam · Telefon 0 39 71-24 28 39

www.abenteuer-flusslandschaft.de

auf der Peene
mit dem Schiff 

„Ida vom Peendamm“
Kleiner Weihnachtstörn mit Kaffee (2 h)

Großer Weihnachtstörn mit Menü (3,5 h)

buchbar für Gruppen und Einzelpersonen 
Termine: 24.11.21 – 01.01.2022

LANGEUHREN & SCHMUCK
FRIEDLÄNDER STRASSE 17 · 17389 ANKLAM · TELEFON/FAX: 03971 - 24 03 82

EINE GESCHENKIDEE  
ZUM FEST – DAS NEUE ANKLAM ARMBAND

Reservierung unter Telefon 03971 - 833050

Preis p. P.
28,50 €

Neuer Markt 3
17389 Hansestadt Anklam
gaststaette-steintor.de

Genießen Sie ab sofort und in 
der ganzen Weihnachtszeit bei uns  

in der Gaststätte am Steintor 

„Gans lecker“

Fahrzeugdaten:
• 1.5TSI DSG Benzin
• 110kW/150PS
• 7-Gang DSG
• Graumetallic
• EZ: 04.2021
• 501 km

Ausstattungs-
Highlights:
• Klimaautomatik
• Sitzheizung, Front-

scheibenheizung
• LED-Scheinwerfer
• Navigationssystem
• Rückfahrkamera
• 19“ Leichtmetall-

felgen

Angaben zum Kraftstoffverbrauch 
und Co2-Emission:
Kraftstoffverbrauch: Kombiniert: 5,3 l/100km
 Innerorts: 6,5 l/100km
 Außerorts: 4,6 l/100km
CO2-Emission: Kombiniert: 122 g/100km
Effizienzklasse: B

Servicepartner Autoforum Ruhnke GmbH
Heinrich-Hertz-Straße 1, 17389 Anklam

T 03971 8307-0, info@autoforum-ruhnke.de
www.autoforum-ruhnke.de

Sie sparen

6249€
auf den 

Herstellerlistenpreis
39.749 €

Unser Hauspreis

33.500 €
Preis inkl. Überführungskosten

EU-WAGEN DER WOCHE
Škoda Karoq Sportline 1.5TSI DSG

17.12. bis 19.12.2021

Einen kleinen 
Ausblick auf den 

Adventsmarkt 
finden Sie auf den 

Seiten 6 und 7!

Foto: Stadt Anklam

Anklamer  
Adventsmarkt 2021
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Ihr Ansprechpartner

Udo Pasewald
Mobil 0171 9715739 

u.pasewald@wittich-sietow.de

Bald ist Weihnachten.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.

Belletristik: Jonuleit, Anja: Das letzte Bild.
Roman. � R 11

Ein ungeklärter, authentischer 
Mordfall aus Norwegen aus dem 
Jahr 1970 steht für die Idee des 
Buches Pate. Doch dann wird eine 
ganz eigene Geschichte entwickelt. 
Die Schriftstellerin Eva entdeckt 
in der Zeitung das Bild eben jener 
ermordeten Frau von 1970, deren 

Identität nie geklärt werden konnte 
und entdeckt darin die eindeutigen 
Gesichtszüge ihrer Mutter. Eva weiß, 
dass sie auf ein wohl gehütetes Fa-
miliengeheimnis gestoßen ist. Sie 
fährt nach Norwegen …

Eine Familiengeschichte, basierend 
auf wahren Tatsachen, und doch 
verfremdet.

� Foto: Stadtbibliothek Anklam

Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Projekt „Bücher-Tasche der Vielfalt“
Anklam (pm). Die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises, Frau 
Susanne Sacher, sowie die Gleichstel-
lungsbeauftragten der Städte Greifs-
wald, Pasewalk, Wolgast und  Anklam, 
starteten das Gemeinschaftsprojekt 
„Bücher-Tasche der Vielfalt“.
Die Gleichstellungsbeauftragten ha-
ben sich zum Ziel gesetzt, sich für 
Vielfalt und Toleranz einzusetzen. 
Überall werden Kinder mit eingren-
zenden Rollenbildern konfrontiert, mit 
Botschaften, die ihnen vermitteln, wie 
Jungen angeblich so sind, was Mäd-
chen interessiert, was einen richtigen 
Mann ausmacht und was typisch sei 
für eine Frau. Und ganz viele Kinder 
kommen in diesen Geschichten gar 
nicht vor, weil sie die „falsche“ Haut-
farbe, Herkunft oder Religionszugehö-
rigkeit haben, nur ein Elternteil haben, 
dass sich um sie kümmert oder weil sie 
eine Behinderung haben oder einfach 
nur andere Interessen und Wünsche.
Doch „Anderssein“ der eigenen Per-
son oder Familie kann zu Ausschluss 
und Diskriminierung, Hass und sich 
entladene Aggressionen in Form von 
Gewalt führen. Deshalb ist es wichtig, 
die Themen Ausgrenzung und Mob-
bing, Zugehörigkeit und Normalität, 
Toleranz und Solidarität mit Kindern 
und Eltern aufzugreifen.
Gerade Kindern und Jugendlichen soll 

ein breites Spektrum an Entwicklungs-
möglichkeiten aufgezeigt werden, um 
ihre Neugier, Kreativität und indivi-
duelle Entfaltung zu fördern und sie 
für Vielfalt in unserer Gesellschaft zu 
sensibilisieren. Die Bücher-Taschen 
der Vielfalt enthalten Kinder- und Ju-
gendbücher zu den Themen Toleranz, 
Gemeinschaft, die Macht der Worte, 
Vielfalt in den Familien und Geschlech-
ter, sowie das „Anderssein“. Die Bü-
cher sollen als Inspiration und Anstoß 
für vielfältige Projekte und Veranstal-

tungen in der Bildungsarbeit der Kin-
derbibliotheken dienen. So können die 
Kinderbibliotheken ihr Angebot noch 
besser an die vielfältigen Lebenswirk-
lichkeiten junger Menschen anpassen 
und ihren Medienbestand themenbe-
zogen erweitern.
Die Bücher sollen dazu beitragen, 
dass Kinder Freiraum und Vorbilder 
für ihre eigene Entwicklung bekom-
men. Nicht alle Kinder wachsen in der 
traditionellen Kleinfamilie auf, auch 
sie sollen ihre Lebenswirklichkeit in 

Büchern wiederfinden können. Die 
Gleichstellungsbeauftragten wollen 
mit der Bücher-Tasche der Vielfalt 
über die vielfältigen Lebensweisen 
aufklären, für Akzeptanz und Wert-
schätzung, gegen Hass, Ausgrenzung, 
Diskriminierung und Gewalt werben.
Die Kinderbibliotheken wurden bei der 
Auswahl der Kinderbücher miteinbe-
zogen. Jede Bibliothek hat somit ein 
anderes Büchersortiment ausgewählt.
Die Kinderbibliotheken in Greifswald, 
Anklam, Pasewalk und Wolgast 
habe im Oktober 2021 jeweils zwei 
Bücher-Taschen der Vielfalt mit den 
unterschiedlichsten Kinderbüchern 
erhalten.
Das Projekt „Bücher-Tasche der Viel-
falt“ wurde im Rahmen der Präventi-
onsarbeit aus Mitteln des Landesra-
tes für Kriminalitätsvorbeugung M-V 
mitfinanziert.
Am 22.10.2021 übergab die Gleich-
stellungsbeauftragte der Hansestadt 
Anklam, Frau Evelin Steiner, im Beisein 
des Bürgermeisters der Hansestadt 
Anklam, Herrn Michael Galander, die 
beiden Bücher-Taschen der Vielfalt an 
die Kinderbibliothek Anklam. Die IfA 
und der Bürgermeister wollen einen 
identischen zweiten Satz Bücher zur 
Ausleihe für Schulen sponsern, damit 
das Thema Vielfalt im Unterricht bes-
ser vermittelbar und anschaulicher ist.

� Foto: Hansestadt Anklam

Virtual Reality in der Stadtbibliothek

Spiele und Brille zum Ausleihen

Im Rahmen des Konzepts einer Bi-
bliothek der Dinge, wo man sich 
noch ganz andere Gegenstände 
außer Büchern, DVDs und CDs aus-
leihen kann, wurden jüngst zwei 
VR-Brillen für die Jugendbibliothek 
angeschafft. Möglich gemacht 
wurde dieser Kauf mit Mitteln aus 
dem Fördertopf „WissensWandel“ 
der Bundesbeauftragten für Kultur 
und Medien und dem Deutschen 
Bibliotheksverband. Eine dieser 

Brillen kann ab sofort mit der ge-
samten dazu nötigen Technik für 
vier Wochen nach Hause entleihen 
werden. Attraktive Spiele wurden 
ebenfalls angeschafft.
Das Einzige, was Sie noch benö-
tigen, ist eine PS4-Konsole und 
einen gültigen Bibliotheksaus-
weis. Eine praktische Tragetasche 
schützt die VR-Brille vor Erschüt-
terungen. Dieser Service ist leider 
erst ab 18 Jahren erhältlich.

� Foto: Stadtbibliothek Anklam

Buchvorstellung:  
„Die Anklam-Lassaner Kleinbahn. 
Zwischen Peene und Peenestrom.“
09. Dezember 2021, 18:00 Uhr,  
Museum im Steintor Anklam
Vor 125 Jahren, am 22. April 1896, 
wurde die 600-mm-spurige Anklam-
Lassaner Kleinbahn (ALKB) mit den 
Strecken Anklam-Crenzow-Lassan 
und Crenzow-Buddenhagen für den 
Personen- und Güterverkehr eröffnet.
Obwohl sich das Verkehrsaufkommen 
auf dieser kleinen Bahn stets in Gren-
zen hielt, trug sie dennoch dazu bei, 
vor allem die Landwirtschaftsbetrie-
be im Lassaner Winkel besser zu er-
schließen, da damals das Straßennetz 
zu wünschen übrig ließ. Nicht zuletzt 
erfuhren durch dieses Verkehrsmittel 
die Anklamer Industrie und der Peene-
Hafen einen zusätzlichen Aufschwung.
In diesem Buch werden nicht nur die 
Geschichte, die Bahnanlagen und 
Fahrzeuge beschrieben, sondern wird 
ebenso beleuchtet, weshalb dieses seit 
etwa 1915 nur noch mit Zuschüssen der 

öffentlichen Hand über Wasser gehal-
tene Verkehrsmittel weiter betrieben 
wurde. Zudem werden alle bisher 
bekannten Eisenbahner, unter ihnen 
vor allem Anklamer Bürger, in einer 
Zusammenstellung aufgeführt. Im Au-
gust 1945 fuhren auf dieser Kleinbahn 
die letzten Züge. Fahrzeuge, Schienen 
und Kleineisenteile fielen unter Repa-
rationsleistungen an die Sowjetunion. 
Heute sind im Anklamer Stadtgebiet 
so gut wie keine Spuren von der 49 
Jahre alt gewordenen Kleinbahn mehr 
vorhanden. Auch deshalb soll sie mit 
dieser Monografie als Teil der Heimat-
geschichte vor dem Vergessen bewahrt 
werden. Alle Veranstaltungen in Innen-
räumen werden unter Beachtung der 
jeweils gültigen Fassung der Corona-
Landesverordnung M-V nur noch nach 
dem 2G-Modell durchgeführt.
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Individuell. Fair. Zuverlässig.
Generalagentur Maik Drescher.

  Absicherung
  Wohneigentum
  Risikoschutz
  Vermögensbildung

Markt 6 · 17398 Anklam
Telefon 03971 242702 · Mobil 0171 5199289
maik.drescher@wuerttembergische.de

Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Neue Mitarbeiterin im  
regionalgeschichtlichen  
Museum Anklam
Anklam (pm). Im Museum im Stein-
tor nahm zum 1. November 2021 
Frau Sabine Görner ihre Arbeit als 
wissenschaftliche Mitarbeiterin auf. 
Gemeinsam mit Dr. Wilfried Horn-
burg, dessen Nachfolge sie ab dem 
1. Februar 2022 antreten wird, und 
den Kolleg*innen der Anklamer Mu-
seen wird bis dahin eine gemeinsa-
me Einarbeitung stattfinden.
Sabine Görner wurde 1985 in 
Leipzig geboren und stu-
dierte Kunstgeschichte 
in Dresden und Berlin, 
wo sie von 2009 bis 
2021 als freiberufli-
che Kunsthistorikerin 
und Kulturvermitt-
lerin arbeitete. Seit 
2017 beschäftigt sie 
sich mit Strategi-
en der digitalen 
Vermittlungs-
arbe i t  und 
arbeitet zum 
Forschungs-
thema Kunst 
i m  C o m -

puterspiel. Die Vielschichtigkeit 
des Museums im Steintor, dessen 
historische Verzahnung zur Stadt- 
und Regionalgeschichte und sei-
nen Einwohner*innen reizten Frau 
Görner sehr und motivierten ihren 
beruflichen Ortswechsel. 
Besonderer Schwerpunkt ihrer Tä-
tigkeit wird nun u. a. das Mitwirken 
an der zukünftigen Gestaltung des 
regionalgeschichtlichen Museums 

im Steintor sowie der Kon-
zeptentwicklung für das 

Anklamer Wehrmachts-
gefängnis sein. 
Der Wechsel nach An-
klam war zugleich eine 
familiäre Entschei-
dung. Die Freundlich-
keit und Hilfsbereit-
schaft der Anklamer 
machten nach eigenen 

Angaben den Start 
für sie und ihre 

Familie vor 
Or t sehr 
a n g e -
nehm.�Foto: fotostudio_charlottenburg

Rumpelstilzchen brachte „Gold“  
ins Anklamer Krankenhaus und bekam dafür eine Spende
„Rumpelstilzchen“  kann tatsächlich 
Gold spinnen – zumindest Schokola-
dengold. Am Donnerstag übergab er 
es gemeinsam mit der Müllerstochter 
Lotte an Christian Niesytto - Chef-
arzt  der Abteilung für Kinder- und 
Jugendmedizin und  Yvonne Hart-
mann, Stellv. Krankenhausdirektorin 
des AMEOS Klinikums in Anklam. Im 
Gegenzug bekam er richtiges Geld 
in Form einer Spende von 600 Euro 
für die Produktion Rumpelstilzchen 
der Vorpommerschen Landesbühne, 
die jüngst in Anklam Premiere hatte. 
Christian Niesytto sagte, dass gerade 
für die Jüngsten und ihre Familien 
gemeinsame Erlebnisse, wie ein The-
aterbesuch ein wichtiger Baustein für 
ihre Genesung sei. Schließlich trage 
Theater unbedingt Lebensfreude bei 
– nicht nur bei Kindern.
Anna Engel, geschäftsführende Dra-
maturgin bedankte sich. „Jetzt begin-
ne eine wichtige und schöne  Zeit für 
das Theater. In der Vorweihnachtszeit 
sind vor allem Kinder Gäste im Haus. 
„Wir haben vier unterschiedliche Stü-
cke für die Jüngsten parat und eine 
Revue und spielen bis Jahresende 71 
Vorstellungen – und über 5000 Kinder 
aus Schulen und Kindergärten haben 
sich bereits angesagt. Wir hoffen, dass 
die kleinen Patienten bald dazugehö-
ren". 
Allein Rumpelstilzchen ist noch 11 Mal 
am Start. 

„Babycafé“ ist wieder da:  
Landkreis bietet Treffpunkt  
für junge Familien
Anklam (pm). Nach langer Pau-
se ist das „Babycafé“ wieder da. 
Start war am 1. November in den 
Räumen der Norddeutschen Ge-
sellschaft für Bildung und Soziales 
(NBS) in Anklam. Einmal im Monat 
bieten Sibylle Wilhelm, Familien-
krankenschwester des Landkrei-
ses Vorpommern-Greifswald, und 
Stefanie Barabas Sozialarbeiterin 
vom NBS. den Treffpunkt „Babyca-
fé“ an. Hier sind Mütter und Väter 
mit ihren Babys und Kleinkindern 
willkommen - eine Initiative des 
Landkreises in Kooperation mit 
der Norddeutschen Gesellschaft 
für Bildung und Soziales.
„Ziel ist es, jungen Eltern einen 
kostenlosen und unverbindlichen 
Anlaufpunkt zu ermöglichen“, sagt 
Familienkrankenschwester Sibylle 
Wilhelm. Bereits in der Vergan-
genheit hat sich das „Babycafé“ 
als beliebter Treffpunkt vor allem 
für Mütter erwiesen. So können 
sich Eltern gegenseitig kennen-
lernen, Erfahrungen austauschen, 
Kontakte knüpfen, aber auch ihre 
Sorgen loswerden. Doch es geht 
nicht allein nur um die Eltern, son-
dern auch um das Miteinander der 
Mädchen und Jungen, vor allem der 

Babys. Diese können sich in dem 
gemütlichen bunten Spielezimmer 
Schritt für Schritt kennenlernen und 
erleben, dass es andere Kinder gibt 
und sie alle irgendwann miteinan-
der krabbeln und spielen können.
Zudem gibt es bei jedem „Babyca-
fé“ einen Vorschlag für ein Rezept, 
das mit einfachen Zutaten zuberei-
tet werden kann, um ein gesundes 
Essen für die ganze Familie zu 
kochen.
Wer besondere Erwartungen oder 
Anfragen hat, kann sich gern an die 
Organisatorinnen des „Babycafés“ 
wenden. „Wenn es hier ganz spezi-
elle Probleme oder auch Wünsche 
gibt, können wir auch fachliche Un-
terstützung bieten oder Kontakte 
zu entsprechenden Netzwerken 
knüpfen“, betont die Familienkran-
kenschwester. Bei Rückfragen steht 
Sibylle Wilhelm unter der Nummer 
03834 87602471 zur Verfügung.

Das „Babycafé“ findet ab sofort je-
den ersten Montag im Monat 
von 09:30 bis 11:00 Uhr statt, 
das erste Mal in diesem Jahr am 
1. November in der gemeinnützi-
gen Sozialeinrichtung NBS in der 
Demminer Straße 5 a in Anklam.

A N K L A M S  V I E L FA LT  E N T D E C K E N

EIN STÜCK 
ANKLAM
ALS GESCHENK

Anklam-Kaffee I Anklam-Tasse I Postkarte Nudelrezept der Anklam-Information
Nudeln I Ketchup I Öl I Pesto I Kräutersalz 
vegetarischer Aufstrich I Sanddornbonbons

15 € 25 €

Anklam- Information
Markt 3 I 17389 Anklam
03971-835154 I info@anklam.de

Wein – Anklamer Nachschlag I Anklam-Tasse
Anklam-Kaffee I 1 kleiner Lilienthal Cocktail

1 großer Lilienthal-Cocktail I Wein rot – 
Anklamer Nachschlag I Glühweingewürz
vegetarischer Aufstrich I Fruchtaufstrich 
Wildgewürzsalz I Öl I Sanddornbonbons Folgen Sie uns gerne! ©
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35 € 50 €

Anrufen I Bestellen I Abholen  
Oder Sie kommen vorbei  
und wählen Ihr regionales  
Liebl ingsprodukt!

FÜR FAMILIE,  
FREUNDE ODER
GESCHÄFTSPARTNER

v.l. Yvonne Hartmann, Stellv. Krankenhausdirektorin des AMEOS Klinikums in Anklam,die Ärztin Luz Sandoval, 
Christian Niesytto Chefarzt  der Abteilung für Kinder- und Jugendmedizin, die Ärztin Nadja Kashuba,  Anna Engel, 
geschäftsführende Dramaturgin der Vorpommerschen Landesbühne und Müllerstocher Lotte (Annika Utzelmann) 
und Rumpelstilzchen (Fabian Raack), Figuren aus der Inszenierung "Rumpelstilzchen" der Vorpommerschen Lan-
desbühne
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Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

„Bei der Feuerwehr wird der Kaffee 
kalt“ im Theater Anklam

Nach Hannes Hüttner, in einer Bearbeitung von 
Anna Engel
16.12 & 17.12., jeweils 09:00 & 
11:00 Uhr
Es ist Kaffeepause bei der Feuer-
wehr: Der Kaffee ist gekocht und 
die Becher stehen bereit. Die Pause 
haben sich die Feuerwehrleute red-
lich verdient. Sie haben schon Was-
ser aus einem Keller gepumpt, ein 
Feuer gelöscht und einem verletz-
ten Tier geholfen. Als alle zu ihrer 
Stulle greifen, klingelt das Telefon. 
Alarm! Es brennt. Die Feuerwehr 
eilt zur Hilfe. Das Feuer ist im Nu 
gelöscht und es geht zurück zur 

Feuerwache. Schnell an den langen 
Holztisch und die verdiente Pause 
in Angriff genommen. Löschmeis-
ter Wasserhose zählt noch einmal 
die Stullen und Kaffeetassen durch. 
Doch auch diesmal lässt ihnen das 
Telefon keine Ruhe. Es klingelt wie-
der. Alle Feuerwehrmänner lassen 
ihre Stulle sinken und eilen erneut 
los. Wieder ist die Feuerwehr recht-
zeitig zur Stelle. Zurück auf der 
Wache, startet ein neuer Versuch 
der Kaffeepause. Ob die diesmal 
gelingt?

„Das Phantom vom Brauereiberg, oder:  
der Anklamer Bierwettstreit“ im Theater Anklam

Die Peenebrenner, frei nach Oscar Wilde „Das Gespenst von Canterville“, Komödie von Wolfgang Bordel
31.12., 16:00 & 19:30 Uhr
Vor mehr als 400 Jahren wurde im 
Wasserschloss Quilow ein Mord be-
gangen - der Mord an der Gräfin von 
Quilow. Verübt wurde er von ihrem 
Gatten Graf Ferdinand von Quilow. 

Dieser spukt seit seinem eigenen Tod 
nun als Geist im Schloss.
Nachdem nun sein Erbe Herzog Hein-
rich von Quilow das Schloss an Fa-
milie Teichhofer aus Bayern verkauft 
hat, funktioniert das Spuken für Graf 

Ferdinand nicht mehr ganz so gut. 
Einerseits glauben die Familienmit-
glieder nicht wirklich an Gespenster 
und machen ihm so das Leben mit 
reichlichen Erfindungen aus ihrer 
Heimat Probleme. Zum Anderen fin-

det sich in dieser Familie endlich ein 
Mädchen, welches Mitleid mit dem 
seit Jahrhunderten als Geist gefan-
gen Ferdinand hat. Bedeutet dies 
endlich die langersehnte Erlösung 
für den Grafen?

„Hexenzauber“ im Theater Anklam
Eine Revue des Fritz-Reuter-Ensembles von Kindern für Kinder
01.12., 19.12. & 26.12. jeweils 
15:00 Uhr
02.12., 03.12, 10.12. & 20.12., 
jeweils 09:00 & 11:00 Uhr

In Anklam wird dazu aufgerufen, 
sich als Hexe zu verkleiden und in 
der Walpurgisnacht zu feiern und 
zu tanzen. Eine Gruppe Hexen be-
obachtet dieses Treiben und macht 
sich darüber lustig. Schließlich soll 
dieses Ritual dazu dienen, Hexen 
zu vertreiben und nicht, sie zu 
feiern.
Dabei stellen die Hexen aber fest, 
dass es schon lange nicht mehr so 
ist, wie es früher einmal war und 
darüber sind sie furchtbar traurig: 
Keiner glaubt mehr so richtig an 
Hexen, niemand fürchtet sich vor 
ihnen. Andererseits finden da-
durch aber auch keine Hexenver-
folgungen mehr statt, was auch 
sehr schön ist.
Trotzdem beschließen sie, öffent-
lich wieder auf sich aufmerksam 
zu machen. 
Durch allerlei Unsinn wollen sie die 
Welt wieder auf den Kopf stellen. 
Dazu verbünden sie sich auch mit 
dem Teufel und seiner Familie. Sie 
versuchen durch Unwetter und 
Spuk, den Menschen zu schaden. 
Bei ihren Untaten treffen sie nicht 
nur bei den Menschen auf Gegen-
wehr.
In ihrer Gruppe gibt es auch eine 
Hexe, die nicht böse sein möchte. 
Sie versucht, den Menschen zu 
helfen und wendet ihren Zauber 
zum Guten an. 
Am Ende sehen die Hexen ein, 
dass es besser ist, friedlich mit den 
Menschen zusammen zu leben und 
gemeinsam dafür zu sorgen, dass 
die Welt nicht aus den Fugen gerät.

Gewinnspiel

n  Ein nordfriesischer Winter voll Liebe und 
Zuversicht

Alle schwärmen von der schönsten Zeit im Jahr, 
doch Isabel möchte sich am liebsten den gesamten 
Winter über verkriechen. Da bittet ihre alte Nach-
barin Helma Osterfeld sie, sie nach St. Peter-Ording 
zum Wiedersehen mit ihrer Schwester zu beglei-
ten. Isabel muss nicht lange überlegen und spürt 
beim Blick auf Salzwiesen und Wattenmeer bald 
den heilsamen Zauber der nordfriesischen Winter-
landschaft. Und nicht nur das. Es scheint, dass sie 
sich diesem Ort nicht ohne Grund so verbunden 
fühlt. Findet sie im alten Haubarg womöglich, wo-
von sie ein Leben lang geträumt hat: ihre Familie?

»Ein wunderschöner Wohlfühlschmöker, der in der Winterzeit das Herz erwärmt« 
Neue Freizeit über »Friesenherzen und Winterzauber«

ISBN/Artikelnummer: 9783749901562

Tanja Janz  
»Friesenwinterzauber«

Machen Sie mit!

n Wir verlosen 3 Bücher von Tanja Janz »Friesenwinterzauber« (HarperCol-
lins). Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@wittich-sietow.de oder eine 
Postkarte an: Frau Köpp, LlNUS WITTICH Medien KG, Röbeler Str. 9, 17209 Si-
etow, mit dem Stichwort »Friesen«. Einsendeschluss ist der 02.12.2021. Bitte 
geben Sie Ihren Namen, Ihre Adresse, Telefonnummer und den Namen der 
Zeitung an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das ultimative 
Weihnachts- 
Geschenk!
Verschenken Sie 

emotionale Momente 
mit einzigartigen
Bildmotiven als 

exklusive Wandbilder.

Weitere Infos zu Größen 
und Preisen unter:

Einzigartige Wandbilder aus Sport, Outdoor & Landscape

www.fanframe.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Innenministerium fordert  
Einrichtung eines ständigen  
Landeskatastrophenstabes
Heringsdorf/Schwerin (pm). Innen-
staatssekretär Thomas Lenz hatte am 
24. Oktober in Heringsdorf die Einrich-
tung eines ständigen Landeskatastro-
phenstabes gefordert. „Hochwasser 
und Sturmflut, Flächenwaldbrände, 
Pandemie oder die Herausforderun-
gen durch Flüchtlingszuwanderung 
sind Ereignisse der jüngsten Vergan-
genheit, die deutlich machen, dass 
wir einen landesweit zuständigen und 
dauerhaften Landeskatastrophenstab 
brauchen, der jederzeit einsatzfähig 
ist“, so der Staatssekretär. „Wir brau-
chen ein Katastrophenschutzlager, 
das jederzeit essentielle Ausrüstung 
vorrätig hat. Wir müssen die bestehen-
den Konzepte und Pläne prüfen und 
gegebenenfalls auf Basis der jüngsten 
Erfahrungen überarbeiten. Und was 
wir auf jeden Fall brauchen, ist eine 
noch bessere Abstimmung zwischen 
allen Akteuren, damit im Ernstfall alle 

Räder problemlos ineinandergreifen.“
Lenz lobte und dankte dem DRK für 
sein Engagement im Bevölkerungs-
schutz, was sich beispielsweise wieder 
durch die grenzübergreifende Pande-
mieübung vom 22. bis 24. Oktober 
auf der Insel Usedom zeigte, bei der 
Bevölkerungsschutz-Einheiten aus 
Polen und Mecklenburg-Vorpommern 
Szenarien durchspielten und Abläufe 
justierten.
„Es ist Aufgabe der Regierenden 
und der Politik, das Engagement 
der ehrenamtlichen Kräfte uneinge-
schränkt zu unterstützen. Technik und 
Ausstattung sind dabei neben der An-
erkennung zentrale Aspekte. Sie sind 
wesentlich für die Einsatzbereitschaft 
und Motivation der Kameradinnen 
und Kameraden. Das Geld dafür 
muss zur Verfügung gestellt werden. 
Politik darf hier nicht sparen“, so der 
Staatssekretär.
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„ALTE MOLKEREI“ 
IN ANKLAM

• Wohngemeinschaft mit  
13 Bewohnerzimmern

• Tagespflege
• Palliativ- und Intensiv-

Wohngemeinschaft
• Begegnungsstätte
• Verwaltung
• Eröffnet 2017

25 Jahre  
Ambulanter Pflegedienst  

Martina Baltz

ZINNOWITZ
• Eröffnet 2016
• Senioren-Wohngemein-

schaft &  
Palliativ- und Intensiv-
Wohngemeinschaft mit 
insgesamt 14 Zimmern

• Tagespflege 
• Betreutes Wohnen, 

Bewohner leben in den 
eigenen vier Wänden mit 
Hausnotrufknopf 

WG IN DER RAVELINSTRASSE  
IN ANKLAM
• Senioren-Wohngemeinschaft
•  Tagespflege
•  Büro und Aufenthaltsraum  

des ambulanten Teams Anklam
•  Eröffnet 2006

WOLGAST 
• Büro und Aufenthaltsraum ambulant 

Wolgast in der Hufelandstraße 
• Eröffnet 2012

SEIT 25 JAHREN 
FÜR SIE IN  
DER PFLEGE  
UNTERWEGS
Als Martina Baltz, am 
12.04.1964 in Anklam geboren 
wurde, war schnell klar, wie ihr 
künftiger Weg aussehen wird. 
Bereits im Jahre 1982 begann 
Martina ihre Laufbahn zur Kran-
kenschwester im Pflegeheim An-
klam. Fast fünfzehn Jahre spä-
ter, 1996, erfolgte dann die Gründung der eigenen Firma als ambulanter Pflegedienst, 
praktisch als Eine-Frau-Betrieb. Die allererste Kundin? Das war die Großmutter von 
Schwester Martina. Doch schon bald entstanden auf dem eigenem Grundstück die ers-
ten Wohnungen zur Betreuung. Im Laufe der Zeit wuchs das kleine Unternehmen und 
2001 übernahm Ehemann Thomas Falk den Posten des Geschäftsführers. 2006 wurde 
das Büro in der Ravelinstraße neu bezogen, außerdem wurde Martina Baltz zur „Unter-
nehmerin des Jahres“ in Anklam gewählt, parallel absolvierte ihr Mann „Betriebswirt der 
Seniorenwirtschaft“. 2007 und 2008 entstanden die WGs in der Baustraße und Rave-
linstraße und in den Jahren darauf auch die WG in Katzow sowie die Einrichtungen in 
Wolgast mit einstiger Tagespflege, Zinnowitz und Mahlzow. 
Am heutigen Tage beschäftigt die Firma 200 Mitarbeiter und versorgt mehr als 500 Kun-
den in Anklam, Wolgast, Zinnowitz und Umgebung.
Der Pflegedienst Baltz bietet viele Dienstleistungen, vorausgehend natürlich die Ambu-
lante Betreuung, bei der die mobilen Pflegeteams immer unterwegs sind, um hilfebe-
dürftige Menschen bei ihrem täglichen Leben zu unterstützen. Wenn Körper- und Or-
ganfunktionen einer langfristigen Unterstützung und genauen Überwachung bedürfen 
oder Menschen unter einer lebensbedrohlichen, fortschreitenden und unheilbaren Er-
krankung leiden, gibt es den Bereich der Intensiv- und Palliativpflege. Sie werden in die 
Wohngemeinschaften aufgenommen, professionell und liebevoll umsorgt. Aber auch für 
Kunden, die an sich noch gut mit ihrem Leben zurechtkommen, aber nur hier und da et-
was Hilfe oder vielleicht etwas Gesellschaft brauchen, ist der Pflegedienst da. Wer wirk-
lich nicht mehr alleine leben kann, für den ist das „Betreute Wohnen“ oder eine unserer 
Wohngemeinschaften vielleicht das Richtige. Für Senioren, die sich einfach mal gerne 
unter die Gesellschaft mischen möchten, gibt es eine Begegnungsstätte, in der Ausflüge 
oder auch einfache Spiele- oder Tanzabende geplant und umgesetzt werden.
Aber nicht nur die Kunden sind gut versorgt, auch die Mitarbeiter haben viele Vorzüge, wie  
z. B. Gehalt nach AVR, mit regelmäßigen und angemessenen Lohnanpassungen, oder kos-
tenlose Zusatzversicherungen (nach 2 Jahren Betriebszugehörigkeit), wie zum Beispiel 
alle zwei Jahre die 100 %ige Kostenerstattung für Sehhilfen, Zahnersatz und Vorsorge-
untersuchungen. Es gibt monatlich eine Sachbezugskarte im Wert von 44 Euro zusätzlich 
zum Gehalt dazu, steuerfrei. Außerdem wird regelmäßig für Weiterbildungen, Prämien, 
Betriebsfeiern oder -ausflüge gesorgt. Auch eine Ausbildung lohnt sich, denn zwei Ausbil-
dungskoordinatorinnen stehen den Auszubildenden immer zur Seite und sorgen für Orga-
nisation und Wissensvermittlung. Seit kurzer Zeit bekommen alle Auszubildenden einen 
Laptop über den Zeitraum der Ausbildung bereitgestellt und für das Vertiefen der Grundla-
gen wurde ein Skillroom eingerichtet, mit dem das Lernen leichter fallen soll.
Mittlerweile besteht der Pflegedienst Baltz schon seit 25 Jahren und ist tagtäglich für 
seine Kunden da. Mit dem Grundprinzip „Nichts ist unmöglich!“ steht die Pflegequalität 
an erster Stelle das Team ist bemüht den Kunden jeden Wunsch zu erfüllen.

WOHNGEMEINSCHAFT  
HAUS LINA-ELISA  
(BAUSTRASSE IN ANKLAM)
•  Senioren-Wohngemeinschaft und  

betreutes Wohnen auf drei Etagen
•  17 Bewohnerzimmer 
•  Eröffnet 2007

KATZOW
• Senioren-Wohngemeinschaft  

in ländlicher Umgebung
•  Eröffnet 2014
•  Anbau mit weiteren  

Bewohnerzimmern 2019
•  Insgesamt 24 Bewohnerzimmer

MAHLZOW BEI WOLGAST 
• Senioren-Wohngemeinschaft
•  Palliativ- und  

Intensivwohngemeinschaft
• Eröffnet 2020
•  Vorab umfangreicher Umbau des  

einstigen Ferienhotels „Zur Insel“

WEITERE INFORMATIONEN UNTER WWW.MEINPFLEGEDIENST.DE

Alles aus einer 
Hand – seit 1996
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Anklamer Anklamer 
Adventsmarkt Adventsmarkt 

EIN ECHTES STÜCK ANKLAM.
Juwelier Lange aus Anklam bietet seit 2019 exklusiven Anklam 
Schmuck an. Nun wächst die Kollektion um 2 weitere Schmuckstü-
cke. Erhältlich sind zwei Armbänder, die das Steintor und Nikolaikir-
che zeigen. Die Armbänder haben einen Durchmesser von 15 mm 
und 20 mm und sind jeweils in einer klassisch silber rhodinierten 
sowie einer ausgefallenen schwarz oxidierten Variante erhältlich. 
Sie lassen sich auch sehr schön mit dem Anklam Ring und dem 
Anklam Kettenanhänger kombinieren.
Der Anklam Schmuck eignet sich auch wunderbar als Weihnachts-
geschenk, da jedes der Schmuckstücke die emotionale Verbun-
denheit zur Heimat- und Lieblingsstadt herstellt.

20 mm Durchmesser  15 mm Durchmesser

- Anzeige -

Neue Fahrrad- und 
Neue Fahrrad- und 

E-Bike-Modelle 
E-Bike-Modelle 

ErsteModelle 2022 eingetroffen 

jetzt Probe fahren!Ihr Fahrradexperte in Anklam
und Usedom

Friedländer Straße 9 · 17389 Hansestadt Anklam · Telefon/Fax: 03971-21 06 15 
zweiradhandel-stoll@t-online.de· www.zweirad-stoll.de

Fahr-Rad!
Jetzt Ihre Geschenke sichern  
und bis 24.12. abholen oder  

liefern lassen.
Wählen Sie schon jetzt Ihr neues Fahrrad fürs 

Frühjahr.
E-Bike BBF Bafang 7 G. 1.599,- EUR

Fahrradservice zurzeit ohne Termin

Besonderes 
Highlight:

Weihnachtliche Lesungen  
mit dem Weihnachtsmann

Täglich weihnachtliche Lesungen  
mit dem Weihnachtsmann  

und der Stadtbibliothek 
 im GWA-Zelt

NIKOLAIKIRCHSTRASSE

HÄNDLERZELT IN DER NIKOLAIKIRCHSTRASSE

Freitag, 17. Dez 2021 14.00 - 20.00 Uhr
Samstag, 18. Dez 2021 12.00 - 20.00 Uhr
Sonntag, 19. Dez 2021 12.00 - 18.00 Uhr

In gemütlicher Atmosphäre laden die Händler aus der Nikolaikirche zu einem 
kleinen Bummel durch das Festzelt ein. Bei weihnachtlichen Klängen und 
leckerem Schwedenpunsch kann nach Weihnachtsgeschenken gestöbert 
werden.

NIKOLAIKIRCHE
18. und 19. Dezember 2021, 12 – 15:30 Uhr	
Kuscheltier-Ballooning - Kuscheltiere auf Ballonfahrt mit dem Mecklenburg-
Brandenburgischen Ballonsportverein e.V. (je nach Wetterlage evt. draußen)

18. und 19. Dezember 2021, 12.00 – 15.30 Uhr
Turmbesichtigungen in der Nikolaikirche (außer bei Schnee und Eis)

MARKTPLATZ mit Adventszelt der GWA

An allen drei Tagen erwartet Sie auf dem Markt vor dem Rathaus und im 
Adventszelt der GWA Unterhaltung von verschiedensten großen und kleinen 
Künstlern. Musikalische Untermalung durch weihnachtliche Klänge wird unter 
anderem von der Pommerschen Bläsergruppe dargeboten, im Zelt, auf dem 
Markt sowie vom Balkon des Rathauses. 

Auf dem Festgelände sind außerdem Tancredo und Lothar - Die Spielleute 
aus dem Norden unterwegs, um mit mittelalterlicher Musik Groß und Klein 
zu begeistern. Und wer gut aufpasst, erblickt vielleicht auch den Weihnachts-
mann, der mit kleinen Geschenken die Vorfreude auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest bei Jung und Alt mehrt.
Die Angebote der Händler und Vereine laden zum Schauen und Probieren 
ein, die Angebote  der Schausteller begeistern unsere Kleinen.

Das Adventszelt der GWA hält viele Überraschungen für seine Besucher 
parat. Neben leckeren Speisen und Getränken wird der Aufenthalt im Zelt 
bei wohligen Temperaturen von einem abwechslungsreichen Programm 
begleitet. Dabei ist nicht nur Zuhören sondern auch Mitmachen gefragt. 
Gespannt kann man ebenfalls auf die Programme am Abend sein.

Adventszelt der GWA
Freitag, 17. Dezember 2021, 14.00 – 22.00 Uhr
14.00 Uhr 		 Stollenanschnitt vor dem GWA-Zelt
14.00 Uhr 		 Weihnachtliche Gemütlichkeit
		  bei Leckereien und winterlichen Klängen
16.00 Uhr 	 Start der Verkostung 
		  „Bester Glühwein des 
		  Anklamer Adventsmarktes 2021“
20.00 Uhr 	 Vorfreude auf Weihnachten 
		  mit einem Überraschungsgast

Sonnabend, 18. Dezember 2021, 12.00 – 22.00 Uhr
12.00 Uhr 		 Weihnachtliche Gemütlichkeit 
		  bei Leckereien und winterlichen Klängen
14.00 – 18.00 Uhr 	 ein buntes, weihnachtliches Programm 
		  mit Lesungen, Bühnenprogramm 
		  und vieles mehr 
20.00 Uhr 	 Vorfreude auf Weihnachten 
		  mit EICHE RUSTIKAL 

Sonntag, 19. Dezember 2021, 12.00 – 18.00 Uhr
12.00 Uhr 		 Weihnachtliche Gemütlichkeit 
		  bei Leckereien und winterlichen Klängen
13.00 – 18.00 Uhr 	 ein buntes, weihnachtliches 
		  Programm mit Lesungen, Bühnenprogramm 
		  und vieles mehr 
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Fotos: Stadt Anklam

Anklamer  Anklamer  
Adventsmarkt Adventsmarkt 20212021 Bläser der Pommerschen 

Bläsergruppe 
auf dem Rathausbalkon 

Freitag & Samstag  
um 19.00 Uhr 

Am 1., 2. u. 3. 
Advent von  
10 - 15 Uhr, 

am 4. Advent 
von 10 - 18 Uhr 

geöffnet!

An den 
Advents- 

samstagen 
haben wir 

kleine Über-
raschungen  

für Sie!

Mode am Markt
Burgstr. 45 | 17389 Anklam

Wir läuten den Advent ein

17389 Hansestadt Anklam · Markt 2b · Telefon: 03971/242198717389 Hansestadt Anklam · Markt 2b · Telefon: 03971/2421987
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr, Sa. 9:30 - 12:00 UhrÖffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr, Sa. 9:30 - 12:00 Uhr

E-Mail: stil-by-du@gmx.deE-Mail: stil-by-du@gmx.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am Am 

Weihnachtsmarkt- 
Weihnachtsmarkt- 

Wochenende sind wir 

Wochenende sind wir 

am Fr. und Sa. 
am Fr. und Sa. 

bis 20.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr 

   für Sie da.
   für Sie da.

Leipziger Allee 11 • 17389 Anklam
Telefon: 03971/213660 • Mobil: 0175/5906248
www.kuechen-riebe.de • riebe@kuechen.de

FRAUENSTRASSE

Freitag, 17. Dezember 2021 		  14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, 18. Dezember 2021 		 12.00 – 22.00 Uhr 
Sonntag, 19. Dezember 2021 		 12.00 – 18.00 Uhr

Es begrüßt Sie die Händlergemeinschaft der Frauen-
straße …
… Anklamer Reise Service, Anklamer Fleisch- und Wurstwaren GmbH, 
Druckerei Rauchmann, Fleischerei Brüsch, Goldschmiede Edda Kühn, 
Greif-Apotheke, Lifestyle Anklam Peter Schulz, Lilienthal-Gymnasium 
Anklam, Lions Förderverein Anklam e. V., Mode am Markt Thekla Putzke, 
Photo-Atelier Th. Wiencke, Wäsche- und Schuhmoden Birgit Stark u. a. …

Es erwartet Sie Gaumenschmaus …
… Glühwein, Punsch, Grog, Kaffee, Bratwurst, Waffeln, Kuchen, Fettge-
bäck, Spritzgebäck, Wurstwaren, Fleischprodukte, Bockwurst, Süßwaren, 
Zuckerwatte und vieles mehr…

Inspirationen für den Gabentisch …
…Schmuck und Uhren, Wäsche und Textilien, Elektrotechnik, weihnacht-
liche Basteleien und Dekoration und vieles mehr …

AUSSERDEM AUF DEM ADVENTSMARKT:

• 	 gemütliches Festzelt der Grundstücks- 
	 und Wohnungswirtschafts GmbH
	 Anklam mit vielen Überraschungen für Groß und Klein 
• 	 Tancredo und Lothar – die Spielleute aus dem Norden
• 	 Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke
• 	 Weihnachtsbadevergnügen auf dem Markt in beheizten Badewannen
	 mit Cocktailbar und Barbecue, Hotel & Restaurant 
	 „Am Peenetal“ Liepen
• 	 Märchenfigurenausstellung in der Rathaushalle
• 	 Essen und Trinken nach Herzenslust
• 	 Schausteller
• 	 diverse Händler mit weihnachtlichem Sortiment auf dem Markt, 
	 in der Frauenstraße und in der Nikolaikirche 
• 	 kostenlose Parkplätze in der Innenstadt während des Adventsmarktes  
•	 auch die Geschäfte rund um den Markt: Anika Schuh, Anna-Charlott, 
Ernsting´s family, Gina Laura, Landbäckerei Grützmann, Modehaus Eg-
gert, Parfümerie Christin, Rossmann, Jannys Eis, Stil by Dü, Ines Scharf Ge-
schenkartikel, Buchhandlung am Steintor, Sport 2000 (Dirk Wollenburg), 
Wäsche-Tick Liane Bensch, Volkers Floh-und Krammarkt und weitere 
haben sonnabends mit Überraschungen geöffnet

THEATER ANKLAM

Fr., 17. und Sa., 18. Dezember 2021 jeweils 19.30 Uhr im 
Theater Anklam

Weihnachtsgans Auguste
Komödie von Peter Ensikat nach Friedrich Wolf

Nikolaus-Morgen bei Löwenhaupts. Kammersänger Luitpold Löwenhaupt 
ist gerade in den Endproben zur neuen Inszenierung, seine Frau Gerlinde, 
Lehrerin, hat auch den Kopf voll. Bei all dem Trubel haben sie vergessen, ihren 
Kindern Lohengrin und Isolde die Nikolaus-Stiefel zu füllen. Aus Verlegenheit 
verspricht Vater Löwenhaupt eine besondere Überraschung. Er kauft vom 
Bio-Bauern eine lebendige Gans und eine Axt gleich dazu, denn das Tier soll 
der Weihnachtsbraten werden. Auguste lebt sich im Hause Löwenhaupt ein, 
die Kinder gehen mit ihr an der Leine spazieren, sie schnattert gelegentlich 
vom Leben auf dem Bio-Bauernhof und verjagt gar einen Einbrecher. Doch 
der Tag, der ihr letzter sein soll, rückt unaufhörlich näher. Löwenhaupt zückt 
die Axt, aber er kann nicht morden. Sind Schlaftabletten die Lösung? Vo-
rübergehend schon. Doch Auguste erwacht und letztlich erscheint sie mit 
einem Pullover unter dem Weihnachtsbaum. Und was gibt’s als Festmahl?
Peter Ensikat (1941-2013) war vielgespielter Kabarettautor, er verlieh zahl-
reichen klassischen Stücken und vielen Märchen ein zeitgenössisches und 
vor allem humorvolles Gewand.

Ab 17 Uhr wird, wer möchte, zum Weihnachtsmenü geladen.

So., 19. Dezember 2021 um 15 Uhr im Theater Anklam

Hexenzauber
eine Revue des Fritz-Reuter-Ensembles von Kindern für Kinder

In Anklam wird dazu aufgerufen, sich als Hexe zu verkleiden und in der 
Walpurgisnacht zu feiern und zu tanzen.
Eine Gruppe Hexen beobachtet dieses Treiben und macht sich darüber lustig. 
Schließlich soll dieses Ritual dazu dienen, Hexen zu vertreiben und nicht, 
sie zu feiern.
Dabei stellen die Hexen aber fest, dass es schon lange nicht mehr so ist, wie 
es früher einmal war und darüber sind sie furchtbar traurig: Keiner glaubt 
mehr so richtig an Hexen, niemand fürchtet sich vor ihnen. Andererseits 
finden dadurch aber auch keine Hexenverfolgungen mehr statt, was auch 
sehr schön ist.
 
Trotzdem beschließen sie, öffentlich wieder auf sich aufmerksam zu machen.
Durch allerlei Unsinn wollen sie die Welt wieder auf den Kopf stellen. Dazu 
verbünden sie sich auch mit dem Teufel und seiner Familie. Sie versuchen 
durch Unwetter und Spuk, den Menschen zu schaden. Bei ihren Untaten 
treffen sie nicht nur bei den Menschen auf Gegenwehr. In ihrer Gruppe gibt 
es auch eine Hexe, die nicht böse sein möchte.
Sie versucht, den Menschen zu helfen und wendet ihren Zauber zum Guten an.
Am Ende sehen die Hexen ein, dass es besser ist, friedlich mit den Menschen 
zusammen zu leben und gemeinsam dafür zu sorgen, dass die Welt nicht 
aus den Fugen gerät.

Karten und Infos unter 03971 2688800

Öffnungszeiten der Anklam-Information 
zum Adventsmarkt:

Freitag 	 09.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Sonntag	 12.00 – 18.00 Uhr 

Anfragen zum Adventsmarkt an die Hansestadt Anklam unter 
Tel. 	 03971/835-137
Fax	 03971/835-270
	 a.woydt@anklam.de	
Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

Die Hansestadt Anklam dankt allen Sponsoren und Beteiligten für 
die freundliche Unterstützung.

Besonderes 
Highlight:

Foto: René Lembke
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Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

•  Dachdecker- und  
Dachklempnerarbeiten

• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
•  vorgehängte, hinterlüftete  

Fassade
• Dachwartungsarbeiten

DÄCHER. WIR STEHEN DRAUF.

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb  
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Nr. 25 A • D-17390 Relzow
Telefon: 03971 244 90-10 • Telefax: 03971 244 90-25

hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

Pasewalker Allee 50 · 17389 Anklam · Tel. 03971 - 2639123 
Mobil 0162 9004800 · Mail: Dachdeckerei-Kalisch@gmx.de

Dachstein-, Tonziegel- und Schieferdeckungen 

Dachklempner- und Zimmereiarbeiten

Bitumen- und Kunststoffabdichtungen 

AußenwandbekleidungLe
is

tu
n

ge
n

Meisterbetrieb

Inhaber Pit Kalisch

Autohaus R. Aßmann
Ueckermünder Str. 36 · 17367 EGGESIN 

Telefon 039779 2690

J.-F.-Böttger-Straße 2 · 17389 ANKLAM
Telefon 03971 29150

Weitere Fahrzeuge unter www.autohaus-assmann.de

Opel Insignia Country Tourer Basis
EZ: 10/2018, 500 km, 121 kW (165 PS), 
graumet., beheizb. Lenkr., el. FH, el. Sei-
tensp., Fernlichtass., Isofi x, LM, Licht- u. 
RegS., Navi, NSW, Keyless ZV, Sitzhzg, 
Spurhalteass., Start/Stopp, Tagfahrlicht, 
Tempomat, Verkehrszeichenerk., ZV
Listenpreis Bei uns nur
42.180,- €  32.500,- €

Opel Corsa E 1.4 Active
EZ: 08/2017, 13700 km, 66kW (90 PS), 
silbermet., beheizb. Lenkrad, BT, BC, CD-
Spieler, el. FH, FSE, Isofi x, Lederlenkrad, 
LM, MFL, NSW, Scheckheftgepfl egt, Ser-
vo, Sitzheizung, Tagfahrlicht, Tempo-
mat, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, ZV
Listenpreis Bei uns nur
17.705,- €  12.290,- €

Opel Adam Jam 1.4 EASYTRONIC
EZ: 02/2018, 690 km, 64 kW (87 PS), rot-
met., Berganfahrass., BT, BC, CD-Spieler, 
el. FH, el. Seitensp., ESP, Isofi x, Leder-
lenkrad, LM, Reifendruckkontr., Scheck-
heftgepfl egt, Servo, Tagfahrlicht, Tem-
pomat, Tuner/Radio, Winterpaket, ZV
Listenpreis Bei uns nur
19.690,- €  14.790,- €

Opel Crossland X INNOVATION 1.2
EZ: 12/2017, 50 km, 96kW (131 PS), grau-
met., Android Auto, Apple CarPlay, beh. 
FS, BT, BC, l. FH, el. Seitensp., FSE, LM, 
MFL, NSW, Regens., RDK, Scheckheft, 
Sitzheizung, Spurhalteass., Start/Stopp, 
TFL, Tempomat, Touch, USB,VZ-Erk., ZV
Listenpreis Bei uns nur
26.790,- €  21.890,- €
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GmbH

Der Opel Mokka ist hier, um die Regeln neu zu defi-
nieren und jede Erwartung zu übertreffen. Machen 
Sie sich bereit für ein völlig neues Fahrerlebnis. Sind 
Sie bereit?

Jetzt bei uns sofort lieferbar!

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Mokka Elegance, 1.2 Direct Injection Turbo 96 kW 
(130 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-Getriebe, 
 Betriebsart: Benzin

Kraftstoffverbrauch¹ in l/100 km, innerorts: 5,4–5,3; außerorts: 
4,1–4,0; kombiniert: 4,6–4,5; CO²–Emission, kombiniert: 102 g/km 
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) 
Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A

¹  Die angegebenen Verbrauchs- und CO²-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide hormonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit 
mit anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 6d-/6d-TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für 
die Berechnung des CO² emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem WLTP-Messverfahren bestimmte Wert der CO² Emission herangezogen.

TRAUEN SIE SICH, 
ANDERS ZU SEIN

 28.850,- €
DER MOKKA

Wasserstände leicht erholt, aber noch nicht im Grundwasser
Schwerin (pm). Das Landesministe-
rium für Landwirtschaft und Umwelt 
meldete am 15. November, dass der 
Wasserhaushalt im Boden von Meck-
lenburg-Vorpommern sich in seiner 
Gesamtheit betrachtet im vergange-
nen Jahr leicht erholt habe. Dies ist 
das Ergebnis einer Bilanz des hydro-
logischen Jahres (November 2020 bis 
Oktober 2021), die vom Umweltminis-
terium vorgenommen wurde.
„Die Summe der Niederschläge ent-
sprach in großen Teilen Mecklenburg-
Vorpommerns in etwa dem langjähri-
gen Mittel. Nach den eher trockenen 
letzten zwei Jahren zeigt der Dürremo-
nitor des Helmholtz-Instituts nunmehr 
nur noch für den äußersten Nordosten, 
insbesondere die Insel Usedom, und 
den äußersten Südwesten, wo die ge-

ringsten Niederschläge zu verzeichnen 
waren, eine außergewöhnliche oder 
extreme Dürre im Gesamtboden an“, 
erklärte der zuständige Minister Dr. 
Till Backhaus.
Die Niederschläge in den vergange-
nen Tagen hätten dazu geführt, dass 
der Oberboden in ganz MV weitest-
gehend wassergesättigt ist, sagte er 
weiter. Teilweise seien im Osten des 
Landes bereits Anfang November 
deutlich über 50 bis fast 100 Prozent 
des üblichen Niederschlags für diesen 
Monat gefallen. Die starken, von West 
nach Ost zunehmenden Regenfälle 
hätten zudem weitgehend zu einer 
Erhöhung der Wasserführung der 
Fließgewässer geführt. „So liegen 
deren Wasserstände landesweit im 
Mittelwasserbereich oder vor allem 

im Osten des Landes sogar darüber“, 
so Backhaus.
Auch in den Standgewässern zeichne 
sich eine Verbesserung der Lage ab: 
„So liegt der Wasserstand des Schwe-
riner Sees mit aktuell 99 cm am Pegel 
im Zielbereich für den Monat Novem-
ber. In den Mecklenburger Oberseen 
stieg der Wasserstand gegenüber dem 
Vorjahr um 20 cm und erreichte damit 
das Niveau des langjährigen mittleren 
Niedrigwasserstandes, nachdem er 
in den vergangenen Jahren seit 2018 
stark abgesunken war“, erläuterte der 
Minister.
Backhaus bilanzierte, dass sich die 
Wasserstände an vielen Grundwas-
sermessstellen zum Ende des hydro-
logischen Jahres 2021 noch immer 
auf niedrigem Niveau befänden. 

Die Defizite konnten auch durch die 
Niederschläge seit November 2020 
nicht ausgeglichen werden. Aber: 
Zumindest in den oberflächennahen 
Grundwasserleitern sei es durch die 
Niederschläge der vergangenen Wo-
chen zu einem Stopp der sinkenden 
Grundwasserstände gekommen. In 
den mittleren und tieferen Grund-
wasserleitern sei eine Trendumkehr 
aber nicht zu verzeichnen. „Die Re-
aktionszeiten sind hier sehr lang. Für 
einen nachhaltigen Wiederanstieg 
der Grundwasserstände müsste es 
mehrere Jahre entsprechend große 
Niederschlagsmengen geben, so 
dass das Wasser bis in große Tiefen 
gelangen und dort die Grundwas-
serleiter wieder füllen kann“, sagte 
Backhaus.

AzubiTicket MV: Nutzungszahlen steigen seit Lehrjahresbeginn
Schwerin (pm). Laut dem Landes-
ministerium für Energie, Infrastruk-
tur und Digitalisierung ist die Nach-
frage nach dem AzubiTicket MV seit 
Beginn des neuen Lehrjahres stark 
gestiegen. Damit können Auszu-
bildende 365 Tage im Jahr Bus und 
Bahn in ganz M-V für einen Euro am 
Tag nutzen. 6.318 Kunden besitzen 
zu Ende Oktober ein entsprechendes 
Ticket. Das sind mehr als doppelt so 
viele als im August.
Infrastrukturminister Christian Pe-
gel kommentierte wie folgt: „Seit 

Anfang dieses Jahres bieten wir das 
AzubiTicket MV an. Den richtigen 
Drive bekam es wie erwartet mit Be-
ginn des neuen Ausbildungsjahres. 
Ich freue mich sehr darüber, dass es 
den jungen Nutzern einfach und digi-
tal landesweite Mobilität ermöglicht 
- für einen Euro am Tag. Damit tragen 
wir zur Attraktivität der Ausbildung 
in M-V bei und können junge Leute 
für Bus und Bahn begeistern“.
Das AzubiTicket MV ist landes-
weit in allen Bussen, Bahnen und 
Fähren (2. Klasse) des Öffentli-

chen Personennahverkehrs gültig. 
Das Ticket gilt für Auszubilden-
de, Freiwilligendienstleistende 
und Beamtenanwärter*innen der 
Laufbahngruppe I. Rund 34.000 
Personen zählen demnach zu den 
Berechtigten. Damit besitzt bereits 
jeder fünfte Berechtigte ein Azubi-
Ticket MV. Antragstellung, Kauf und 
Nutzung erfolgen komplett digital, 
ganz im Sinne der primär jungen 
Zielgruppe mit ihrer Affinität für 
Smartphones und Tablets.
Das Land unterstützt das Ticket mit 

rund fünf Millionen Euro jährlich.
Minister Pegel fügte hinzu: „Der 
öffentliche Verkehr ist durch die 
Pandemie stark gebeutelt worden 
und befindet sich noch nicht wieder 
auf Vor-Corona-Niveau. Dennoch 
würde ich mich freuen, wenn noch 
mehr junge Menschen in unserem 
Land das Azubiticket nutzen und auf 
diese Weise auch ein Zeichen für den 
Klimaschutz setzen würden.“
Alle Informationen und die Möglich-
keit zur Buchung sind unter www.
azubiticket-mv.de zu finden.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Ihre Aufgaben
Nach einer gründlichen und längerfristigen Einarbeitungs-
zeit durch unsere erfahrenen Mitarbeiter, 
werden Sie als Junior-Verkäufer Ihr eigenes Gebiet von 
einem Mitarbeiter erben und übernehmen.

Ihr Profil
• kontaktfreudig, aufgeschlossen, flexibel und dynamisch
• Teamplayer
• Talent zur Selbstorganisation und -planung
• gepflegtes Erscheinungsbild
• PKW-Führerschein

Wir bieten
• angemessene und leistungsorientierte Bezahlung
• ausgeglichene Work-Life-Balance
• gute Aufstiegschancen
•  junges dynamisches Team in einem sicheren

wachsenden etablierten Unternehmen

Wir sind 
ein motiviertes, zielstrebiges, expandierendes Medienunter-
nehmen. Als Herausgeber von Amtlichen Mitteilungsblättern 
sowie einer Agentur sind wir von LINUS WITTICH im 
Medienbereich zu Hause.

Kontaktfreudiges 
Nachwuchstalent gesucht

Wenn Sie Teil unseres Teams werden wollen, freuen wir uns darauf, Sie in einem persönlichen Gespräch 
kennenzulernen. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an

z. Hd. Herrn M. Groß · Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 · bewerbung@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

 0 3 9 7 1  2 9 0 5 4 2 3             w w w. v s - j o b s . d e

Jetzt  bewerben

für unser Druck-Team
Wir sind eines der zentralen Druckhäuser der Wittich Medien 
Gruppe. Mit 13 Verlagen sind wir als Marktführer für Bürger- 
und Heimatzeitungen in 12 Bundesländern und in Österreich 
tätig. Die Herstellung und der Vertrieb von Amts- und 
Mitteilungsblättern für Kommunen, Bürger und Unternehmen 
ist unser Know-how.  Mit unseren Dienstleistungen sind wir 
bestens im Medienmarkt aufgestellt. Unser Druckstandort in 
Föhren mit ca. 90 Mitarbeitern sucht zum baldmöglichsten 
Eintrittstermin:

Produktions-/ 
technischer Leiter (m/w/d)

Ihre Verantwortungsbereiche: 
· Steuerung der kompletten Prozesskette bis zum Endprodukt
·  (CTP / Rollendruck / Beilagen-Einstecktechnik / 
sonstige Peripherie) 

Anforderungsprofil:
· Organisations- und Kommunikationstalent
· Sie haben bereits Führungserfahrung
· Hohes persönliches Engagement und Spaß an Leistung 
·  Zielstrebig und umsetzungsstark bei Veränderungsprozessen
· Motivator und Kümmerer (Hands-on-Mentalität)
· Gutes fachliches Wissen und ausgeprägte Affinität für Technik

Wir bieten:
·  Beschäftigung beim Marktführer 

im Segment kommunale Zeitungen
· Einen Betrieb mit neuester Technik und Infrastruktur
· Freiraum zur persönlichen Entwicklung
·  Ein sehr vielfältiges Aufgabengebiet 

in einem handlungsschnellen Unternehmen
· Arbeiten/Leben in einer sehr attraktiven Ferienregion

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen  
Unterlagen bei

Druckhaus Wittich KG
Europa-Allee 2, 54343 Föhren,
z. Hd. Herrn Trossen 
oder per Mail an: 
personal.druckhaus@wittich.de

Wir suchen Verstärkung

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

© sidorovstock - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Großer Wissenshunger bei Ernährung

Online-Weiterbildung zur/m Ernährungsberater*in ist stark gefragt
(djd). Der Rückzug ins Homeoffice 
und die Monate des Lockdowns 
haben vielfach die Ernährungsge-
wohnheiten verändert: Es wird mehr 
selbst gekocht. Damit wächst das 
Interesse, sich grundlegender mit 
Nahrungsmitteln zu beschäftigen. 
Jede/r fünfte Deutsche kann sich so-
gar vorstellen, eine digitale Weiter-
bildung zu absolvieren. Besonders 
groß ist der Wunsch nach mehr 
Ernährungsfachwissen bei den 18- 
bis 29-Jährigen (29 Prozent) sowie 
30- bis 39-Jährigen (27,4 Prozent). 
Zu diesen Ergebnissen kommt eine 
aktuelle, repräsentative Civey-Um-
frage, beauftragt von OTL.

Neues Fachwissen  
für sich und andere nutzen
Ernährung ist längst nicht mehr nur 
eine Frage des Geschmacks, sondern 
der eigenen Werte. Die Zahl der 
Menschen in Deutschland, die sich 
vegetarisch oder vegan ernähren, ist 
laut der "Allensbacher Markt- und 
Werbeträger-Analyse 2020" noch-
mals deutlich gestiegen. Wichtig 
sind vielen auch die Herkunft der 
Nahrungsmittel und die Bedingun-
gen, unter denen sie hergestellt 
wurden. Nachhaltigkeit steht dabei 
im Mittelpunkt. "Die Coronakri-
se hat den Trend zur persönlichen 
Reflexion und Selbstoptimierung 
verstärkt", erklärt Ben Sattinger, 
Gründer und CEO der privaten TÜV-
Süd-zertifizierten Fernschule Online 
Trainer Lizenz (OTL): "Dazu gehören 
auch der Gesundheits-, Fitness- und 
Wohlfühlaspekt beim Essen." Da-
her sind Online-Weiterbildungen 

etwa zur/m Ernährungsberater*in 
stark gefragt. Nicht jede*r will 
sich ein neues oder zweites beruf-
liches Standbein aufbauen. Viele 
Teilnehmer*innen lassen sich für 
ihr eigenes Ernährungsziel oder für 
ihre Familie ausbilden, weil sie ge-
rade Kinder bekommen haben oder 
nahestehenden Personen mit ihrem 
neuen Fachwissen helfen möchten.

Online lernen  
mit viel Flexibilität
Der Start in die Ausbildung zur/m 
Ernährungsberater*in ist jederzeit 
möglich, Lerntempo, Ort und Zeit 
können die Teilnehmer*innen flexi-
bel gestalten. Die durchschnittliche 
Dauer beträgt bei OTL unter einem 
Monat, zum Abschluss sind eine 
schriftliche sowie eine mündliche 
Prüfung zu bestehen. Bei Erfolg gibt 
es ein lebenslang gültiges Zertifikat 
zur/m Ernährungsberater*in nach 
staatlich zugelassener Ausbildung. 
Für Menschen, die während der 
Pandemie ihren Job verloren haben 
oder länger in Kurzarbeit sind, bie-
tet die Fernschule kostenfreie Be-
ratungen und Vergünstigungen an. 
Zudem lässt sich unter bestimmten 
Voraussetzungen die staatliche Bil-
dungsprämie nutzen. Dabei werden 
bis zu 50 Prozent der Kosten über-
nommen. Auf www.online-trainer-
lizenz.de sind die Details abrufbar, 
per Kontaktformular gibt es Infor-
mationen zu Förderwegen in der 
eigenen Region. Außerdem finden 
sich dort alle OTL-Fortbildungen in 
der Übersicht, sehr begehrt ist auch 
die Fitnesstrainer-B-Lizenz.

BEWERBEN SIE SICH JETZT!BEWERBEN SIE SICH JETZT!

Gesunde Ernährung und bewusster Genuss werden den Menschen immer 
wichtiger. Mit Online-Ausbildungen kann man sich entsprechendes Fach-
wissen aneignen. 		         Foto: djd/www.online-trainer-lizenz.de
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„Die Weihnachtsgans Auguste“ im Theater Anklam

Komödie von Peter Ensikat, nach Friedrich Wolf, mit Weihnachtsmenü
03.12., 04.12., 09.12., 10.12. & 
11.12., jeweils 19:30 Uhr
Nikolaus-Morgen bei Löwen-
haupts. Kammersänger Luitpold 
Löwenhaupt ist gerade in den End-
proben zur neuen Inszenierung, 
seine Frau Gerlinde, Lehrerin, hat 
auch den Kopf voll. Bei all dem 
Trubel haben sie vergessen, ihren 
Kindern Lohengrin und Isolde die 
Nikolaus-Stiefel zu befüllen. Aus 
Verlegenheit verspricht Vater Lö-
wenhaupt eine besondere Überra-
schung. Er kauft vom Bio-Bauern 
eine lebendige Gans und eine Axt 
gleich dazu, denn das Tier soll der 

Weihnachtsbraten werden.
Auguste lebt sich im Hause Lö-
wenhaupt ein, die Kinder gehen 
mit ihr an der Leine spazieren, sie 
schnattert gelegentlich vom Leben 
auf dem Bio-Bauernhof und ver-
jagt gar einen Einbrecher. Doch der 
Tag, der ihr letzter sein soll, rückt 
unaufhörlich näher. Löwenhaupt 
zückt die Axt, aber er kann nicht 
morden. Sind Schlaftabletten die 
Lösung? Vorübergehend schon. 
Doch Auguste erwacht und letzt-
lich erscheint sie mit einem Pullo-
ver unter dem Weihnachtsbaum. 
Und was gibt’s als Festmahl?

� Foto: Vorpommersche Landesbühne

„Rico, Oskar und der Diebstahlstein“ im Theater Anklam

Kinderstück von Andreas Steinhöfel in einer Bearbeitung von Paul Sonderegger
12.12., 15:00 Uhr
13.12. & 14.12., jeweils 09:00 & 
11:00 Uhr
Rico und Oskar sind beste Freunde. 
Nachdem sie bereits einen Kidnap-
per geschnappt und andere krimi-
nelle Machenschaften aufgedeckt 

haben, ist jetzt alles wieder ziemlich 
gut. Sie wohnen im selben Haus in 
Berlin, und auch ihre Eltern sind ganz 
erträglich: Ricos Mama ist weit weg 
im Knutschurlaub und Oskars Papa 
nervt nur manchmal.
Doch dann finden Rico und Oskar 

einen Toten im Treppenhaus. Es ist 
ihr verrückter Nachbar, der Steine-
züchter Fitzke. Seine Sammlung hat 
er tatsächlich Rico vermacht. Aller-
dings fehlt ein wertvoller Stein - das 
bemerken die beiden Jungs sofort. 
Der Stein muss gestohlen worden 

sein, die Spur führt raus aus Berlin! 
Ein waghalsiges Abenteuer beginnt, 
zum Glück ist Svenja dabei, und 
schließlich landen die Freunde an 
der Ostsee!
Ein Theaterkrimi für die ganze Fa-
milie!

Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Informationen zur neuen  
Corona-Testverordnung des Bundes
Jeder Bürger sollte sich mindestens 1x pro Woche testen lassen bzw. 
so oft, dass alle aktuell geltenden Corona-Testpflichten stets eingehalten 
werden. Alle Antigen-Schnelltests sind kostenfrei und eine Maximalanzahl 
von Tests pro Bürger und Woche ist nicht festgelegt. Somit sind diese in 
den Testzentren der Insel Usedom täglich kostenfrei.
Die TUS-Testzentrum Insel Usedom Süd GmbH ist durch den Landkreis 
Vorpommern-Greifswald mit der Durchführung professioneller Antigen-
Schnelltests von Montag bis Sonntag beauftragt. Diese werden im vorde-
ren Nasenbereich durch medizinisch geschultes Personal abgenommen. 
Der Abstrich ist absolut schmerzfrei und dauert nur wenige Sekunden. Es 
werden ausschließlich CE-zertifizierte, für den professionellen Anwender 
bestimmte Tests verwendet. Dies gilt auch für die Testung von Kindern.
Eine Terminbuchung kann auf der Internetseite www.schnelltest-usedom.
de oder vor Ort in unseren Testzentren kinderleicht per Smartphone / PC 
vorgenommen werden. Durch eine Terminbuchung beschleunigen Sie den 
Ablauf vor Ort, da ihre Daten bereits korrekt und vollständig im System sind. 
Bitte buchen Sie eine ungefähre Uhrzeit am Test-Tag. Ihr Termin ist den 
ganzen Tag gültig. Sollten Sie keinen Drucker haben, drucken wir Ihnen 
Ihre Terminbestätigung zum vor Ort Unterschreiben aus. Bitte halten Sie 
zum Datenabgleich ein gültiges Ausweisdokument, z.B. Ihren Personal-
ausweis, bereit.
Das Testergebnis erhalten Sie 15 – 20 Minuten nach der Testung in Deutsch, 
Englisch und Französisch per E-Mail oder als Ausdruck vor Ort. Bei einem 
positiven Testergebnis erhalten Sie zusätzlich zu Ihrem Testergebnis alle not-
wenigen Informationen zum weiteren Vorgehen per E-Mail oder telefonisch. 

- Anzeige -

Gesundheit
wichtiger denn je

Nackenschmerzen, Rückenprobleme?

Nongs traditionelle

Thai-Massage

17389 Anklam
Ringstraße 18 b

Tel. 03971 / 244176
Mobil 0178/9705924

Weihnachtskonzert mit dem Anklamer Knabenchor
Do., 23.12., 19:00 Uhr

Mit einem kleinen Konzert im 
Theater Anklam stimmt der An-
klamer Knabenchor unter Leitung 
von Mike Hartmann sein Publi-
kum auf die diesjährige Vorweih-
nachtszeit ein.
Es werden adventliche Lieder, 
Gedichte, Songs und Geschichten 
zum Vortrage gebracht. Unter-
stützt werden die Knaben dabei 
in diesem Jahr durch Schauspieler 
Janco Ohlen. � Foto: Thomas Gruhlke/Peenetal-Foto

„Rumpelstilzchen -  
Das Geschäft mit dem Gold“  
im Theater Anklam

von Rike Reiniger, nach den Brüdern Grimm
05.12., 15:00 Uhr
06.12., 09:00 & 11:00 Uhr
Es war einmal eine geldgierige 
Königin, die ihren Sohn reich 
verheiraten wollte. Durch ihre 
Gier getrieben, entsandte sie 
ihre Boten in ihr gesamtes Kö-
nigreich, um herauszufinden, 
wo sie alles Geld eintreiben 
könnte. Durch einen dieser 
bekam sie mit, dass ein armer 
Müller mit dem “Geschick” sei-
ner schönen Tochter prahlte, sie 
könne angeblich Stroh zu Gold 
spinnen. Um das zu beweisen 
und die Königin noch reicher 
zu machen, musste die Müller-
stochter Lotte zu der Königin 
aufs Schloss und schwere Prü-
fungen ablegen. Sie soll Stroh 
zu Gold spinnen. Dabei half ihr 

ein Zaubermännlein. Jedes Mal 
forderte das Männlein einen Ge-
genwert dafür, am Ende sogar 
ihr erstes Kind, wenn sie Königin 
wird. Da sie nie davon ausge-
gangen ist, dass sie jemals Kö-
nigin wird, geht sie diesen Pakt 
ein. Während ihrer Zeit auf dem 
Schloss verlieben sie und der 
Prinz sich ineinander. Es kommt 
zur Hochzeit der beiden. Nach 
einer Weile bekommen sie auch 
ein Kind. Da taucht das kleine 
Zaubermännlein wieder auf und 
fordert seinen Tribut. Um das 
Unglück abzuwenden, musste 
sie herausfinden, wie das selt-
same Männlein heißt. Wie war 
doch gleich sein Name? Kunz, 
Heinz, Rippenbiest, Hammels-
wade oder Schnürbein ..?

Besser leben mit Bewegung

Jeder Schritt und jede kleine Übung helfen, länger fit und gesund zu bleiben
(djd). Bewegung ist wichtig für ein 
langes und gesundes Leben. Min-
destens 30 Minuten am Tag sollte 
man möglichst aktiv sein. Nicht 
immer ganz einfach, aber oft lässt 
sich mit kleinen Änderungen im All-
tag schon viel tun. So entsprechen 

30 Minuten Bewegung etwa 3.000 
Schritten. Wer eine Haltestelle frü-
her aus dem Bus steigt oder in der 
Mittagspause um den Block geht, 
schafft das schnell. Wer beim Ar-
beiten sitzt, kann jede Stunde ein 
Mini-Workout einlegen. Leichte, 

abwechslungsreiche Übungen dafür 
bietet der kostenlose Übungsgene-
rator „Fit to go“ unter www.bkk24.
de/uebungsgenerator, der sich je-
derzeit und überall anwenden lässt. 

Der Generator ist Teil von „Länger 
besser leben.“, dem Präventions-
programm der BKK24. Daran kann 
jeder teilnehmen, auch wenn man 
nicht Mitglied der Krankenkasse ist.

Schon 30 Minuten Bewegung pro Tag können die Lebenserwartung des 
Menschen einer britischen Studie zufolge deutlich steigern. Der Vierbei-
ner holt sich seine Tagesration Bewegung ohnehin. Foto: djd/www.bkk24.
de/Soloviova Liudmyla - stock.adobe.com
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Rätselseite
ALLES KOPFSACHE

Musikworkshop
Schon seit Beginn des Jahres fördert die 
Partnerschaft für Demokratie im Mühlentreff 
eine Musikwerkstatt. In dieser können sich 
wöchentlich Jugendliche ausprobieren und 
Musik machen, auf ganz unterschiedlichen 
Wegen. Singen, Rappen, elektronische 
Musik sind ebenso mit dabei wie die 
klassische Gitarre – es ist also vielfältig. Ende 
Oktober und Anfang November gab es dann allerdings einen ganz 
besonderen Gast in der Musikwerkstatt. Zu Besuch war beide 
Male Susanne Geisler aus Berlin. „Frau Geisler ist vielfältig tätig in 
der Musikbranche, sie komponiert selber, singt und spielt Klavier, 
aber sie ist darüber hinaus auch im Musikmanagement tätig“, sagt 
René Lenz und ergänzt: „Die Organisatoren und ich fanden es 
besonders wichtig, dass den Teilnehmenden der Musikwerkstatt 
auch mal ein anderer Blick auf die Musik und das Geschäft dahinter 
ermöglicht wird.“

So ging es beim ersten Treffen wirklich eher um das große 
Drumherum, was alles zum Musikgeschäft gehört, während der 
zweite Termin eher praktischer Natur war und den künstlerischen 
Prozess vom Anfang bis zum fertigen Produkt im Fokus hatte. Den 
Teilnehmenden hat es große Freude bereitet, von den Erfahrungen 
zu profitieren, die Susanne Geisler mitgebracht hat. Lenz dazu: 
„Ich hatte den Organisatoren Frau Geisler empfohlen, da ich ihr 
vielfältiges Wirken in Berlin und auch international kenne.“ 

Insgesamt neigt sich das Förderjahr nun schon wieder dem Ende 
zu. Die Fördermittel sind für dieses Jahr bereits vollumfänglich 
ausgeschöpft. René Lenz berichtet hierzu: „Ja die Kulturreihe hat 
quasi unsere letzten Mittel in Anspruch genommen. Nichtsdestotrotz 
können sich Interessierte gerne bei mir melden, denn wir können 
schon Pläne fürs nächste Jahr machen.“  

Der letzte Höhepunkt des Förderjahres wird die letzte 
Ausschusssitzung sein, bei der die Engagierten noch einmal das 
Jahr Revue passieren lassen und Schlüsse fürs kommende Jahr 
ziehen.

Über die Möglichkeiten zur Unterstützung eigener Projektideen 
durch die Partnerschaft für Demokratie und den Ablauf der 
Antragsstellung informiert Sie René Lenz sehr gerne. Sie können 
unverbindlich Kontakt zu ihm aufnehmen unter Tel. 0175 9197247 
oder per E-Mail an: pfd@demokratisches-ostvorpommern.org

- Anzeige -

q M FahrKartenAgentur r
Anklam

mit Herrn Sebastian Gryss

Bahnhofstr. 1  17389 Anklam 
Tel./Fax 03971 210291

E-Mail: fka-anklam@gmx.de

Wir sind für Sie da  Mo - Fr. 6.30 bis 17.30  
Sa. 8.00 bis 14.00 | So.12.30 bis 17.30

Information zum Winterdienst 2021/2022

Gemäß der gültigen Straßenreinigungssatzung der Hansestadt Anklam ist die Verantwortung für die Wahrnehmung des Winterdienstes für Teile von Straßen auf die Eigentümer anliegender Grundstücke übertragen 
worden. 
Im Folgenden wird die Grundlage dieser Verpflichtung - der § 5 der o. g. Satzung - nochmals veröffentlicht:

§ 5 - Übertragung der Verpflichtung zur Schnee- und Glättebeseitigung

(1) Die Schnee- und Glättebeseitigung folgender Straßenteile wird auf die Eigentümer der anliegenden Grundstücke übertragen:
 1. Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radweg  gekennzeichneten Gehwege sowie die Verbindungs- und Treppenwege. Als Gehweg gilt auch ein begehbarer Seitenstreifen oder ein für die Bedürfnisse   
  des Fußgängerverkehrs erforderlicher Streifen der Fahrbahn, wenn auf keiner Straßenseite ein Gehweg besonders abgegrenzt ist,
 2. a) die halbe Breite verkehrsberuhigter Straßen.
   b) die halbe Breite der nicht im Verzeichnis der Reinigungsklassen aufgeführten Straßen 

(2) Die Schnee- und Glättebeseitigung ist wie folgt durchzuführen:
 1. Gehwege einschließlich der gleichzeitig als Radweg ausgewiesenen Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite von Schnee freizuhalten und bei Glätte mit abstumpfenden Mitteln, jedoch
  nicht mit auftauenden Mitteln, zu streuen. Das gilt auch für Fußwegübergänge an Straßenkreuzungen und -einmündungen. Als eine erforderliche Breite gilt in der Regel eine Breite von 1,50 m.
 2. Im Bereich von Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel ist die Schnee- und Glättebeseitigung bis zur Bordsteinkante vorzunehmen, so dass die Fußgänger die Verkehrsmittel vom Gehweg aus ohne Gefährdung durch   
  Schnee und Eis erreichen und verlassen können. Ausgenommen von der Verpflichtung der Schnee- und Glättebeseitigung sind alle Fahrgastunterstände und diejenigen Haltestellen, die sich nicht auf dem Gehweg befinden.
 3. Schnee ist in der Zeit von 06.30 Uhr bis 20.00 Uhr unverzüglich nach beendetem Schneefall, nach 20.00 Uhr gefallener Schnee bis 06.30 Uhr des folgenden Tages zu entfernen. Auf mit Sand, Kies oder Schlacke befestigten  
  Gehwegen sind die Schneemengen, die den Fußgängerverkehr behindern, unter Schonung der Gehwegflächen zu entfernen.
 4. Glätte ist in der Zeit von 06.30 Uhr bis 20.00 Uhr unverzüglich nach ihrem Entstehen, nach 20.00 Uhr entstandene Glätte bis 06.30 Uhr des folgenden Tages zu beseitigen. Es sollen nur abstumpfende Stoffe verwendet   
  werden. Auftauende Mittel dürfen nicht eingesetzt werden.
 5. Schnee und Eis sind auf dem an die Fahrbahn angrenzenden ersten Drittel des Gehweges oder des Seitenstreifens zu lagern. Dabei ist auf Gehwegen eine Mindestbreite von 1,50 m zu gewährleisten. Wo dieses nicht  
  möglich ist, können Schnee und Eis auf dem Fahrbahnrand gelagert werden. Dabei darf der Fahr- und Fußgängerverkehr nicht gefährdet werden. Rinnsteine, Einläufe in Entwässerungsanlagen und dem Feuerlöschwesen  
  dienende Wasseranschlüsse sind freizuhalten. Von anliegenden Grundstücken dürfen Schnee und Eis nicht auf die Straße verbracht werden.

Wichtig! 
Der Grundstückseigentümer hat zu gewährleisten, dass Schnee und Glätte zu den o. g. Zeiten beseitigt werden.
Das Beräumen und Streuen des Gehweges in einer begehbaren Breite (in der Regel ca. 1,50 m) ist sicherzustellen, so dass dieser ohne Probleme auch mit Kinderwagen oder Rollstuhl passierbar ist. 
Schnee ist in Abhängigkeit von den örtlichen Gegebenheiten grundsätzlich seitwärts (an der Fahrbahnseite) des Gehweges zu lagern. Schnee darf nicht in jedem Fall (nur wenn der Gehsteig zu schmal ist - 1,50 m nicht überschreitet) 
auf die Straße geschoben werden, es muss aber sichergestellt sein, dass der Straßenraum für einen ungestörten Fahrzeugverkehr frei bleibt. 

Aus des Kutter- und Küstenfischereiverbandes
Schwerin (pm). Der Landesverband der 
Kutter- und Küstenfischer Mecklenburg-
Vorpommern hat auf seiner außerordent-
lichen Mitgliederversammlung am 29. Ok-
tober 2021 die Auflösung des Verbandes 
beschlossen. Dazu äußerte sich Fischerei-
minister Backhaus wie folgt: „Mit großem 
Bedauern habe ich die Entscheidung des 
Verbandes zur Kenntnis genommen. Sie 
war abzusehen, aber das macht sie nicht 
weniger dramatisch. Die Situation der Fi-
scherei ist seit vielen Jahren prekär - das 
habe ich immer wieder betont. Gemein-
sam mit der Branche haben wir deshalb 
immer wieder nach Lösungen gesucht 
und alle möglichen Wege genutzt, um 
den Fischern des Landes eine Perspekti-
ve zu sichern. So werden die rechtlichen 
Möglichkeiten zur finanziellen Unterstüt-
zung einer zeitweiligen oder endgültigen 
Stilllegung von Fischereifahrzeugen aus-
geschöpft. Damit wird älteren Fischern ein 
sozialverträglicher Ausstieg ermöglicht 
und es werden an die Fahrzeuge gebun-
dene Quoten freigesetzt, die zumindest 

den jüngeren Fischern eine berufliche 
Zukunft bieten können, wenn nicht un-
mittelbar 2022, dann auch in späteren 
Jahren, wenn sich die Bestände erholt 
haben. Vor diesem Hintergrund kann ich 
den Vorwurf, dass Land habe die Branche 
allein gelassen nicht nachvollziehen.“ Der 
Landesverband war immer ein zuverlässi-
ger Partner, um gemeinsam strukturelle 
Maßnahmen für die Küstenfischerei des 
Landes anzugehen, betonte Backhaus. 
„Leider haben die Bundesländer auf die 
EU-Quotierungen nur bedingt Einfluss. 
Und diese haben der Branche letztlich 
das Genick gebrochen. Die Fangbeschrän-
kungen der Hauptfischarten Hering und 
Dorsch in der westlichen Ostsee, die im 
Prinzip einem Fangverbot für beide Arten 
gleichkommen, betreffen hierzulande ca. 
100 der 204 verbliebenen Haupterwerbs-
fischern. Ihnen wird jedwede Wirtschafts-
basis entzogen“, sagte er weiter. Um die 
wirtschaftliche Basis für die Fischerei ein 
wenig zu verbessern, hat Deutschland 
schon 2021 eine Vereinbarung mit Dä-

nemark zur Übernahme von 400 Tonnen 
Schollenquote geschlossen. Im Gegenzug 
dürfen dänische Fahrzeuge nicht-quotier-
te Plattfische wie Flundern und Klieschen 
anlanden, was bisher nicht zulässig war. 
Diese Vereinbarung soll zunächst für 2022 
fortgesetzt, zugleich aber evaluiert wer-
den hinsichtlich der Effekte. „Dies kann 
die massiven Einbrüche bei Dorsch und 
Hering nicht annähernd ausgleichen, hilft 
aber einigen Betrieben zumindest etwas“, 
schätzte Dr. Backhaus ein. „Andere Res-
sourcen stehen auch nicht zur Verfügung, 
der Plattfischfang ist sozusagen die letzte 
Bastion.“ Weitere Maßnahmen, die der 
Fischerei helfen können, werden dem-
nächst im Rahmen eines schon 2019 ge-
starteten Runden Tisches „Zukunft der 
Ostseefischerei“ zwischen dem Bund, den 
Ländern und Vertretern der betroffenen 
Branche und Regionen intensiv erörtert. 
Es sollen sämtliche Möglichkeiten einer 
direkten Unterstützung für Fischereibe-
triebe, die nach EU-Wettbewerbsrecht 
bzw. Fördermöglichkeiten zulässig wäre, 

nutzbar gemacht werden. Hierzu gehören 
Vorhaben der Investition in die Verarbei-
tung von Fischereierzeugnissen und ihre 
Direktvermarktung, in marine Aquakultur 
sowie andere Diversifizierungen, die bis 
zu 80 Prozent gefördert werden sollen. 
Darüber hinaus geht es um Maßnah-
men zur Unterstützung der innerhalb 
der Fischerei noch aktiven oder ggf. zu 
schaffenden Organisationsformen. Des-
halb unterstütze er auch den Gedanken, 
eine einheitliche Erzeugerorganisation als 
Interessenvertretung der verbliebenen Fi-
scher zu nutzen, sagte Backhaus. „Es gibt 
eine ganze Reihe hervorragender Persön-
lichkeiten unter den Küstenfischern, von 
denen ich einige auch persönlich kenne, 
und die das Zeug dazu haben, etwas Neu-
es auf die Beine zu stellen. Auch wenn 
es derzeit extrem schwer ist, kann eine 
solche Krise auch ein neuer Anfangspunkt 
sein - und solche Initiativen werde ich wie 
in der Vergangenheit nach besten Kräften 
gerne begleiten und wo immer es geht 
unterstützen.“

CO2-Messgeräte für Kitas  
und Tagespflegestellen
Schwerin (pm). Laut dem Landesministe-
rium für Soziales, Integration und Gleich-
stellung sollen bis Ende November jede 
Kindertageseinrichtung und jede Kinder-
tagespflege im Land kostenlos eine CO2-
Ampel erhalten. „Wir unterstützen damit 
die Kitas bei dem schon zum großen Teil 
sehr guten Lüftungsverhalten in den Ein-
richtungen“, sagte Sozialministerin Stefa-
nie Drese am 12. November in Schwerin. 
Drese verdeutlichte, dass die Experten-
gruppe „Kindertagesförderung und Schu-
le“ gemeinsame Handlungsschwerpunkte 
und Leitlinien zur Aufrechterhaltung des 
Regelbetriebes im Herbst 2021 und Win-
ter 2022 erarbeitet hat. „Unsere oberste 
Maxime ist, die Kitas offen zu halten und 
einen weiteren Lockdown zu vermeiden“, 
betonte die Ministerin. Dieses Ziel soll 
zusätzlich zu den bereits bestehenden 
Hygienekonzepten in den Kindertagesein-
richtungen und Kindertagespflegestellen 

durch den Einsatz von CO2-Messgeräten 
als flankierende Maßnahme unterstützt 
werden. Gerade in den kälteren Herbst- 
und Wintermonaten, in denen eine höhere 
Viruslast und damit ein höheres Infekti-
onsrisiko zu erwarten ist, sei ein gutes 
Lüftungsmanagement in den Kitas von 
großer Bedeutung für gute Luftqualität, so 
Drese. Die CO2-Ampeln können wechsel-
seitig in den Räumen eingesetzt werden, 
um so in allen Gruppen einen zusätzlichen 
Lerneffekt für das richtige Lüftungsver-
halten zu erzielen. Drese fügte hinzu: 
„Die Infektionszahlen in den Kitas sind 
vor allem Dank der guten Umsetzung der 
Schutzmaßnahmen vor Ort relativ gering. 
Die bestehenden Hygienekonzepte in den 
Kindertageseinrichtungen erweisen sich 
als wirksam. Mit den CO2-Ampeln kön-
nen wir die Ansteckungsgefahr der Kinder, 
deren Familien und des Personals in der 
Kindertagesförderung weiter senken.“
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Leben und Arbeiten in Anklam

Die Wohnungswirtschaft ist der größte und kom-
plexeste Abteilung in der GWA, zu ihr gehören 
die Wohnungsbewirtschaftung, die Wohnungsver-
mittlung, die Verwaltung für Dritte, die Hauswarte 
und das Mahnwesen.
Seit Oktober hat dieser wichtige Bereich eine 
neue Leiterin: mit Anne-Marie May-Gurisch über-
nahm eine junge und vielseitig qualifi zierte Fach-
frau den Bereich.
Die ausgebildete Immobilienkauff rau arbeitete in 
einem großen Wohnungsunternehmen und stu-
dierte dann in Leipzig Immobilienwirtschaft und 
Vermögensmanagement. Von dort wechselte sie 
nach dem Studium in ein Softwareunternehmen, 
das Apps, Portal- und Digitallösungen speziell für 
Wohnungsunternehmen entwickelte. „Hierdurch 
hatte ich vor Jahren schon den ersten Kontakt zur 
GWA in Anklam“, erzählt Anne-Marie May-Gu-
risch. „Wir entwickelten damals für die GWA ein 
digitales Verwaltungsportal.“
Jetzt als Leiterin der Wohnungswirtschaft warten 
große Herausforderungen auf sie. Die anhalten-
de pandemische Krisensituation wirkt sich lang-
fristig auch auf diesen Bereich aus. „Wir müssen 
es schaff en, zu einer neuen Normalität zu fi nden, 
die anders sein wird als vor der Krise“, hoff t Frau 
May-Gurisch. „Alte gewohnte Arbeitsabläufe und 
-prozesse werden sich durch Optimierung und 
Umstrukturierungen wandeln.“ Hierbei kommt der 
weiteren Digitalisierung im Unternehmen eine zen-
trale Bedeutung zu, denn darin stecken die größ-
ten Potenziale. Aber nicht nur die Optimierung der 

Arbeitsabläufe stehen hierbei im Fokus, sondern 
durch Serviceorientierung auch die Verbesserung 
für die Mieterinnen, Mieter und Kunden der GWA. 
Beispielhafte Schlagworte hierfür wären das pa-
pierärmere Büro, besucher- und kontaktlose Mel-
dungen und Erfassungen von Schäden, Beschei-
nigungen oder Anfragen sowie der weitgehend 
digitale Datenaustausch in der Fremdverwaltung. 
Dafür wird auch die Belegschaft ins Boot geholt: 
interne Arbeitsgruppen sollen die Erfahrung und 
Expertise der Mitarbeiter nutzen.
„Mir ist aber wichtig zu betonen, dass wir als 
Wohnungsunternehmen auch weiterhin immer 
persönlich und direkt ansprechbar bleiben. Wir 
sehen unsere soziale Verantwortung nicht nur in 
der Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum, 
sondern auch als Ansprechpartner für die Sorgen 
unserer Kunden und als Helfer bei der Lösung von 
Problemen da zu sein, insofern sie unsere Bereiche 
betreff en“, betont Anne-Marie May-Gurisch.
Und noch ein Thema ist ihr wichtig: „Wir brauchen 
für die weitere Entwicklung unseres Unternehmens 
junge und dynamische Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen mit frischen Ideen, die in ihrer Stadt und 
Region bleiben, wohnen und arbeiten möchten 
und denen bewusst ist, dass die Arbeit in einem 
kommunalen Wohnungsunternehmen auch eine 
wichtige soziale Aufgabe darstellt. Es ist eine ab-
wechslungsreiche und schöne Arbeit.“
Die GWA bildet Immobilienkaufl eute aus, 
Interessierte können sich jederzeit melden: 
03971 2092-0, info@gwa-anklam.de 

Seit dem 1. Juli 2021 ist Dirk Obernier als Stadt-
wärmemonteur im Heizwerk der GWA tätig. Der 
gelernte Anlagenmechaniker und Fachinforma-
tiker hat somit die notwendige Qualifi kation für 
das gewandelte moderne Berufsbild im Heizwerk. 
Demnächst kommt noch eine Weiterbildung zum 
Kesselwärter hinzu. Darüber hinaus ist Dirk Ober-
nier auch für die Rechnungslegung, Vertragsbe-
arbeitung und Kundenkontakte zuständig. 
Im Heizwerk wird weiter energetisch saniert: nach 
dem kompletten Austausch der Beleuchtung durch 

LED-Technik soll auf dem Dach demnächst eine 
Photovoltaik-Anlage installiert werden. Es folgt 
dann die Sanierung der Fassade.
Das Heizwerk hat eine Kapazität von ca. 19 Me-
gawatt, derzeit werden im Winter Höchstlasten 
von ca. 10 bis 12 Megawatt erreicht. Mit dem An-
schluss der Ameos-Klinik, der Kleeblatt-Schule und 
der Käthe-Kollwitz-Schule sowie weiterer Wohn-
einheiten im gesamten Stadtgebiet Anklams und 
Einfamilienhäuser im Mittelfeld wird die Auslastung 
weiter optimiert.

Auf dem YouTube-Kanal der GWA gibt nun Wil-
helm Kabulke verschiedenste Tipps, Hinweise und 
Anleitungen rund um das Thema Wohnen. Wir 
sprachen mit ihm über seine Motivation, diesen für 
Hauswarte ungewöhnlichen Kommunikationsweg 
zu nutzen.
Herr Kabulke, wie kamen Sie auf die Idee, 
Video-Tutorials zu drehen?
Video-Tutorials – wat is dat? Ich bin jeden Tag in 

die Häuser unterwegs und habe Kontakt zu den 
Mietern. Da bekommst du schnell mit, wo sich Pro-
bleme häufen, welche Fragen immer wieder ge-
stellt werden. Der Werbefuzzi von der GWA hat 
dann gesagt: „Mach doch einfach Erklär-Filme, 
Wilhelm“! Jo, die habe ich dann einfach in meiner 
Werkstatt aufgenommen.
Worum geht es dabei?
Viele verhalten sich immer wieder falsch, gerade 
wenn es ums Lüften und Heizen geht. Da wollen 
sie sparen und holen sich zum Beispiel durch das 
Abdrehen der Heizung Schimmel in die Wohnung. 
Dann rufen sie mich an und ich soll dann tun. Ja 
wat, Pilze auf der Wand sammeln? Ich kann aber 
erklären, was falsch lief. Manchmal muss man nur 
einen kleinen Anstupser in die richtige Richtung ge-
ben, damit es einen Aha-Eff ekt gibt.
Wie kommen Sie mit dem Titel „Hauswart 
der Herzen“ zurecht?
Ehre, wem Ehre gebührt. Meine Ingrid meint ja, 
das greift zu weit – ich fi nd´s allerdings ganz zu-
treff end. Und du musst mal sehen, wie die Leh-
mann aus dem zweiten Stock in der Hospitalstra-
ße immer gucken tut, wenn ich mich locker aus 
dem Corsa schwinge. Obwohl, die Hüfte...
Hier noch ein Kabulke-Tipp als Bonus: wer den 
GWA-Kanal auf YouTube abonniert, verpasst kei-
ne Folge! 
Die Kabulke-Videos fi nden Sie hier:
gwa-anklam.de/gwa-tv
YouTube: GWA AnklamWilhelm weiß Bescheid und lässt es raus.

Vorgestellt: Anne-Marie May-Gurisch 

Wir haben eine soziale Verantwortung

Damit es in Anklam warm bleibt

GWA-Hauswart der Herzen: 

Wilhelm Kabulke weiß Bescheid

Anne-Marie May-Gurisch ist die neue Leite-
rin der Abteilung Wohnungswirtschaft bei 
der Gundstücks- und Wohnungswirtschafts 
GmbH Anklam. Foto: Andreas Meenke

Sie sorgen dafür, dass die Stuben in Anklam warm bleiben: Kesselwärter Volkmar Hoth 
(links) und Stadtwärmemonteur Dirk Obernier. Foto: Andreas Meenke

Die GWA auf dem 
Anklamer
Adventsmarkt
Wenn in diesem Jahr der Anklamer Advents-
markt vom 17. bis zum 19. Dezember stattfi n-
det, wird die GWA selbstverständlich mit ihrem 
festlich geschmückten Zelt dabei sein.
Hier wird Glühwein ausgeschenkt und über die 
drei Tage ein abwechslungsreiches weihnacht-
liches Programm für Groß und Klein auf der 
Bühne geboten.
Bitte beachten Sie: Änderungen zum Pro-
gramm und zu den Einlassbedingungen sind 
aufgrund der aktuell geltenden Coronabestim-
mungen möglich.

Foto: Andreas Meenke

HALLO NACHBAR!


